
Höher,schneller, weiter:
Landesstatistik präsentiert
die Gemeinden, in denen
Superlativen zu Hause sind.

Wenn am 21. März in
540 steirischen Orten
die Gemeinderats-

wahlen über die Bühne gehen,
dann ist häufig auch entschei-
dend, wie sehr die Kandidaten
auf die Besonderheit ihrer Ge-
meinden Rücksicht nehmen.
Etwa, ob speziellauf dieBedürf-
nisse von jüngeren oderälteren
Bewohnern eingegangenwird,
ob es vieleEin- oderAuspendler
gibt,ob vieleMenschenneu zu-
gezogen sind, ob spezielle Be-
treuungsangebote für Kinder
benötigtwerdenundnoch vie-
les mehr.

Einen brandaktuellen Über-

blick über die steirischen Kom-
munen, die indiesbezüglichen
Kategorien Extremwerte auf-
weisen,hat der obersteLandes-
statistiker Martin Mayer zusam-
mengetragen: „Dabei geht
hauptsächlich darum, auf un-
terhaltsame Art und Weise ein-
mal die Gemeinderekorde in

DieStatistikzeigt
mit den steirischen
Extremwerten, dass
sieauchunterhaltsam
seinkann.

Martin Mayer.


